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Selbstevaluation und Handlungsplan – Sommer 2026 
 

I. Unterricht und Lernerfolge: 

a) Examensergebnisse: 

Im Sommer 2026 hat das Deutsche Gymnasium für Nordschleswig einen Examensdurchschnitt von 8,9 

erreicht. Dies ist derselbe wie im Schuljahr zuvor. Die Information, welche Platzierung dies im Ranking 

in Süddänemark oder im landesweiten Vergleich bedeutet, liegt zum Zeitpunkt des Verfassens noch 

nicht vor. Es ist davon auszugehen, dass dieser Durchschnitt deutlich über dem Landesdurchschnitt 

liegen wird.  

Im Sommer 2025 standen die Abweichungen der schriftlichen Jahresnoten zu den schriftlichen 

Examensnoten im Fokus standen. Hier die Statistik für das Jahr 2026: 

  Jahresnote  Examensnote Abweichung 
Anzahl 
Schüler 

FY V 10,60 6,20 -4,40 10 

FR V 10,80 6,50 -4,30 4 

3bc BI 8,40 4,62 -3,78 13 

3b da 7,60 4,39 -3,21 23 

SA V 5,50 2,50 -3,00 6 

3a EN 8,10 5,90 -2,20 10 

3a da 5,30 3,16 -2,14 19 

3a MU 8,80 7,00 -1,80 4 

EN V 9,70 8,00 -1,70 3 

3b MA 9,70 8,11 -1,59 19 

3c da 4,30 2,95 -1,35 22 

MA V 9,10 7,88 -1,23 16 

3c EN 5,50 4,85 -0,65 13 

2a Ma 4,58 5,32 0,74 19 

2b Ma bio 7,29 8,29 1,00 7 

3c TY 9,80 10,86 1,06 22 

3a TY 10,00 11,47 1,47 19 

3b TY 9,82 12,00 2,18 11 

Durchschnitt: -1,12       

 

Der Durchschnitt ist auf jeden Fall akzeptabel. Eine KI-Abfrage zu den 

landesweiten Abweichungen gibt als Auskunft: „Elevers skriftlige 

eksamenskarakterer ligger oftest 0,5 til 1,5 karakterpoint lavere end deres 

skriftlige standpunktskarakterer, med størst afvigelse i 

naturvidenskabelige fag.” Diese Beschreibung passt in das Bild am DGN in 
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der Examensperiode 2026. Es gibt also unmittelbar keinen Grund, Maßnahmen zu ergreifen, außer 

weiterhin aufmerksam auf diesen Indikator zu sein und die Statistik fortzuführen. 

Im mündlichen Examen ergibt die Statistik eine Abweichung von -0,29. Laut KI liegen die STX-

SchülerInnen in Dänemark typisch im Examen 0,3 bis 0,5 Notenpunkte unter ihren Jahresnoten. Das DGN 

liegt im Examen 2026 am unteren Ende dieses Intervalls und somit sehr gut.  

Statistisch betrachtet gibt es also KEINE Argumente für die Aussage „Am DGN würden gute Noten 

verschenkt“. Die guten Notendurchschnitte am DGN weisen also tatsächlich auf eine sehr gute Arbeit 

des Kollegiums und der Schülerinnen und Schüler hin. 

 

Handlungsplan für das Schuljahr 2026/27 

Die Statistik zu den oben genannten Abweichungen wird weitergeführt und weiterhin der Fokus auf eine 

Notengebung gelegt, die den nationalen Standards entspricht. 

 

b) Versäumnisse 

Schuljahr 2021/22 2022/23 2023/24 2024/25 2025/26 

DGN 7,8% 8,6% 8,6% 8,6% 9,48% 

Landesdurchschnitt 

stx 

9,8% 9,2% 9,8% 9,7%  

 

Zwei Dinge sind zu bemerken:  

1.) Die Versäumnisse am DGN sind bedeutend gestiegen. 

2.) Die Versäumnisse liegen unter dem Landesdurchschnitt der letzten vier Schuljahre. 

Dass die Versäumnisse gestiegen sind, entspricht auch der Wahrnehmung der KollegInnen. Zu 

beachten ist hierbei allerdings, dass einige Schülerinnen bzw. Schüler ein ärztliches Attest vorgelegt 

haben, dass ihnen bescheinigte, nicht genügend Energie für die volle Teilnahme am Unterricht zu 

haben. Mit diesen SchülerInnen wurden individuelle Absprachen getroffen. In der 

Regel führen diese Maßnahmen dazu, dass die betreffenden Schüler nicht 

regelmäßig am Unterricht teilnehmen, keine Jahresnoten erhalten, 

sondern ihre Leistungen in den Unterrichtsfächern jeweils in einer 

Prüfung festgestellt werden. Die Versäumnisse dieser SchülerInnen 

werden registriert und gehen in die Statistik ein. 
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Da die Versäumnisse des Schuljahres 25/26 unter dem Landesdurchschnitt der letzten vier 

Schuljahre lagen, wird keine Notwenigkeit für besondere Maßnahmen gesehen, außer dass 

weiterhin auf die Versäumnisse geachtet wird und mit den entsprechenden SchülerInnen 

Gespräche geführt werden. 

 

Handlungsplan für das Schuljahr 2026/27 

Die Versäumnisse der SchülerInnen werden wir gewohnt sorgfältig verfolgt und die Teamleitungen 

aufgefordert, möglichst früh Gespräche mit Schülerinnen und Schülern zu führen, deren 

Versäumnisse 10% übersteigen, um die Ursachen zu untersuchen. 

 

Hervorzuheben ist, dass die schriftlichen Versäumnisse im Schuljahr 25/26 durchschnittlich nur 

4,29% betrugen. Dies ist ein sehr guter Wert und Indiz, dass die SchülerInnen am DGN durchaus 

motiviert zur Mitarbeit sind. 

 

c) Übergangsfrequenz 

Die Übergangsfrequenz gibt den Anteil der Schülerinnen und Schüler an, die spätestens zwei Jahre 

nach Abschluss am DGN eine weiterführende Ausbildung begonnen haben. Leider sind die Zahlen 

des Unterrichtsministerium, die für das DGN vorliegen an dieser Stelle nicht valide, da diejenigen, 

die eine Ausbildung in Deutschland beginnen gezählt werden, als hätten sie keine Ausbildung 

begonnen. Die aktuelle Zahl, die unter 

 https://uddannelsesstatistik.dk/pages/institutions/545007_Stx.aspx/  

für das DGN zu finden ist, ist veraltet und absolut nicht aussagekräftig. Im Jahr 2020 brachte eine 

eigene Untersuchung zu Tage, dass ziemlich genau 50% der Schülerinnen und Schüler eine 

weiterführende Ausbildung in Deutschland und 50% in Dänemark begonnen hatten. Legt man die 

Annahme zugrunde, dass sich daran nichts geändert hat, folgt aus dem aktuellen Wert 

kein Anlass, Maßnahmen zu ergreifen. Unterstützt wird dies nach wie vor 

durch die vielen Gespräche und Kontakte, die man mit Ex-Schülerinnen 

bzw. Schülern hat. Auch in diesen kann man feststellen, dass nahezu alle 

Schülerinnen und Schüler nach der Ausbildung am DGN ihre 

Berufsausbildung fortsetzen. 

https://uddannelsesstatistik.dk/pages/institutions/545007_Stx.aspx/
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d) Neues Unterrichtsmodell im Fach Dänisch (dansk som andetsprog) 

Der Unterrichtsversuch war im Schuljahr 2025/26 das zweite Jahr am Laufen. Im Januar 2026 wurde 

die dsa-Expertin Maren Mette Bønløkke Larsen zu einem Besuch eingeladen, um zu schauen, ob das 

DGN „auf dem richtigen Weg“ ist. Nach den Diskussionen während des Besuches scheint sich 

abzuzeichnen, dass das neue Modell mit „dansk som andetsprog“ für die Muttersprachler und 

diejenigen SchülerInnen ein Erfolg ist, die mit Dänischkenntnissen an das DGN kommen. Für die 

Herausforderungen derjenigen SchülerInnen, die ohne Dänischkenntnisse an das DGN kommen, 

scheint dieses Modell auch nicht die Lösung zu sein. 

 

Handlungsplan für das Schuljahr 2026/27 

Im Sommer 2027 werden die ersten Examensergebnisse für das Dänischmodell mit dsa vorliegen. Diese 

sollen analysiert werden. 

 

II. Beschreibung der Räumlichkeiten und technischen Einrichtung:  

Die Räume sind weiterhin in einem guten Zustand, so dass eine angenehme Lernatmosphäre 

geschaffen wird. Besucher loben in der Regel den guten Zustand des Hauptgebäudes und des 

Geländes. Durch die Sanierung der Fensterfronten und des Glasdaches des Neubaus aus den 90’ern 

ist das Innenklima deutlich verbessert. 

Im Schuljahre 2025/26 wurde begonnen, dass Außengelände zu sanieren und erneuern. 

 

Handlungsplan für das Schuljahr 2026/27 

Die Sanierung/ Neugestaltung des Außengeländes soll fortgesetzt werden. 

Es soll weiter am Projekt „Neubau eines Schülerwohnheimes“ gearbeitet werden. 

 

Problematisch bleibt der Zustand des Gebäudes des Schülerwohnheimes. Hier wird 

weiter an dem Projekt gearbeitet, ein neues Internatsgebäude zu errichten. 

Die Bundesregierung hat 14 Mio. € für den Bau zugesagt. Die 

Planungsvorarbeiten haben begonnen-. 

 

III. Beschreibung des psychischen (Unterrichts)Klimas  
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Die im Dezember 2025 durchgeführte Untersuchung zum Wohlbefinden der Schüler („nationale 

trivselsmåling“) zeigt insgesamt ein zufriedenstellendes Bild. Das Deutsche Gymnasium für 

Nordschleswig liegt in allen Kategorien in der Nähe des Landesdurchschnitts, sodass es auch hier 

keinen Anlass zur Sorge gibt oder das akute Maßnahmen gefordert wären. Selbstverständlich ist es 

erstrebenswert, dass die Schülerinnen und Schüler am DGN gerne zur Schule gehen und dass der 

Anteil derjenigen, die auf die Frage „Gehst du gerne zur Schule“ mit „ja“ antworten, höher wird. 

Allerdings bleibt das DGN eine Schule und wird damit von den Schülerinnen und Schülern auch 

unbequeme Dinge erwarten, auf die nicht mit Hinblick auf gute Statistikresultate verzichtet werden 

sollte. Dies sind z.B. Erwartungen an die Lerndisziplin, das Verhalten in einer Gruppe oder die 

Selbstdisziplin, um den Unterricht z.B. so zu akzeptieren, wie er ist.  

 

Für Schülerinnen und Schüler mit Herausforderungen bietet das DGN einige Hilfestellungen: 

- Teamleitung 

- Zwei Vertrauenslehrer 

- Pia von „ungerådgivning“ 

- Die Psychologin Nicle Opata, die jeden Freitag am DGN Sprechstunde hat 

- Anke Krauskopf (Seelsorgerin der Deutschen Gemeinde) 

- Kummerkasten 

- Schulleitung 

- Studienberatung/ „læsevejldening“ 

- Pädagogische Konsulentin Nicole Dahl 

Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen folgende Gremien zur Verfügung, in denen das 

psychische Arbeitsklima im Blick behalten werden soll. Dies sind: 

- SU-Ausschuss 

- SI-Ausschuss 

Darüber hinaus gibt es Personalvertreter, die ebenfalls das psychische 

Arbeitsklima im Blick behalten sollen. Dies sind: 

- TR-Vertreter als Vertretung von GL 

- Personalrat 
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Handlungsplan für das Schuljahr 2026/27 

Für die KollegInnen soll ein pädagogisches Wochenende zum Thema „Kommunikation“ durchgeführt 

werden. 

 

 

IV. Überprüfung der Handlungspläne des Schuljahres 2025/26 

Handlungsplan für das Schuljahr 2025/26 

Auf einer Lehrerkonferenz soll die Notengebung im schriftlichen Bereich thematisiert werden. Auch im 

Schuljahr 2025/26 wird die Statistik über die Abweichungen fortgeführt. 

Auf dem pädagogischen Wochenende wurde die Notengebung vor dem Hintergrund der teilweisen 

hohen Abweichung zwischen schriftlichen Jahres- und Examensnoten thematisiert und diskutiert. 

Die Statistik ist in dieser Selbstevaluation (siehe Punkt Ia) fortgeführt. 

Handlungsplan für das Schuljahr 2025/26 

Auf einer Lehrerkonferenz sollen die Versäumnisse thematisiert und besprochen werden. 

Die Versäumnisse einzelner Schülerinnen und Schüler im Fach Dänisch sollen reduziert bzw. wenn 

notwendig sanktioniert werden. Dazu wird die Schulleitung die Versäumnisse im Fach Dänisch verfolgen 

und frühzeitig eingreifen. 

Die Versäumnisse im Fach Dänisch liegen nicht mehr auffällig über den Versäumnissen der anderen 

Fächer. Die Schulleitung hat im abgelaufenen Schuljahr einen Fokus auf die Versäumnisse im Fach 

Dänisch gelegt. Die Versäumnisse eines jeden Schülers werden regelmäßig vor einer Konferenz von 

der Schulleitung angeschaut und Auffälligkeiten auf der Konferenz thematisiert. 

Handlungsplan für das Schuljahr 2025/26 

Um diesem Problem zu begegnen, wird die Schulleitung zu Beginn des Schuljahres in die dsa-Kurse der 

2g gehen und auf diese Problematik und die hohen Versäumnisse im Fach Dänisch 

bei einzelnen Schülerinnen und Schülern eingehen.  

Das hat der Schulleiter in einer der ersten dsa-Stunde des Schuljahres 

gemacht. 
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Handlungsplan für das Schuljahr 2025/26: 

In den Sommerferien beginnt der Bau zweier neuer Klassenräume. 

Die zwei neuen Klassenräume wurden unmittelbar nach den Weihnachtsferien des Schuljahres 

25/26 in Betrieb genommen. 

Handlungsplan für das Schuljahr 2025/26: 

Es muss eine APV durchgeführt werden. 

Die APV wurde durchgeführt und die Ergebnisse wurden in einer SU-Sitzung besprochen. 


